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KaLenDer

Freitag, 4. August
10.00 Uhr Gottesdienst im Emmenta-
lischen Krankenheim mit Pfrn. Annekäthi 
Branger und Hertigs Zithermusik

Sonntag, 6. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Gian- 
Enrico Rossi

Montag, 7. August
15.00 Uhr Gesprächskreis am Montag-
nachmittag im Kirchgemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus

Mittwoch, 9. August
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei
14.00 Uhr Spielnachmittag für Senioren 
im Kirchgemeindehaus
17.30 Uhr Erste Abendmeditation nach 
den Ferien in der Sakristei 

Freitag, 11. August
10.00 Uhr Gottesdienst im Emmenta-
lischen Krankenheim mit Pfr. Roland 
Jordi
17.00 Uhr Freitagsgeschichte im Kirch-
gemeindehaus
19.00 Uhr Teenager-Club im alten Schul-
haus Bärau

Sonntag, 13. August
9.30 Uhr Kinderkirche Familien-Gottes-
dienst mit Pfrn. Ursula Wyss und Pfr. 
Matthias Zehnder
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchli Bärau 
mit Pfr. Roland Jordi
11.00 Uhr Andacht an der Lüdernchilbi 
mit Pfr. Gian-Enrico Rossi

Montag, 14. August
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus

Dienstag, 15. August
19.00 Uhr Tanzen unter freiem Himmel 
im mittleren Hapbach, Bärau

Mittwoch, 16. August
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei
14.00 Uhr Culte français im Kirchge-
meindehaus 

Freitag, 18. August
10.00 Uhr Gottesdienst im Emmen-
talischen Krankenheim mit Pfr. Felix 
Scherrer
17.00 Uhr Freitagsgeschichte im Kirch-
gemeindehaus

Samstag, 19. August
14.00 Uhr Jungschar in der Kapelle 
des Evang. Gemeinschaftswerks Bärau; 
Sportnami
22.30 Uhr «Sommernachtsträume» 
Nocturne mit SchülerInnen der Musik-
schule Oberemmental und dem Pfarr-
team

Sonntag, 20. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Roland 
Jordi

Montag, 21. August
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus

Mittwoch, 23. August
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei
14.00 Uhr Spielnachmittag für Senioren 
im Kirchgemeindehaus
15.00 Uhr Gottesdienst in der Heimstät-
te Bärau (Birkenhaus) mit Pfrn. Priska 
Friedli

Donnerstag, 24. August 
20.00 Uhr Ökumenische Frauengruppe 
im kath. Pfarreizentrum

Freitag, 25. August
10.00 Uhr Gottesdienst im Emmenta-
lischen Krankenheim mit Pfr. Roland 
Jordi
17.00 Uhr Freitagsgeschichte im Kirch-
gemeindehaus
19.00 Uhr Teenager-Club im alten Schul-
haus Bärau

Sonntag, 27. August
9.30 Uhr Gottesdienst zum Bibelsonntag 
mit Pfr. Gian-Enrico Rossi
13.30 Uhr Berggottesdienst auf der 
Oberegg (Gohl) mit dem Allianz-Posau-
nenchor, dem Ev. Gemeinschaftswerk, 
der Alttäufergemeinde Kehr und der Ref. 
Kirchgemeinde 

Montag, 28. August
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus

Dienstag, 29. August
19.00 Uhr Tanzen unter freiem Himmel 
im mittleren Hapbach, Bärau

Mittwoch, 30. August
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei

abwesenheiten	Team
14. bis 18. August: Pfr. M. Zehnder
(Weiterbildung)

KirchLiche	hanDLungen

Taufen
Valentin Gabriel Ehinger, Melchnau; 
Django und Silas Musso Arratia, Wieder-
bergstrasse 14; Nicola Matteo Stämpfli, 
Ob. Beichlenstrasse 35; Stefanie Wüth-
rich, ob. Katzbach

Beerdigungen
Paul Balz, geb. 1939, Bäraustrasse 71; 
Hans Gerber, geb. 1913, Mooseggstras-
se 39 / Altersheim; Ruth Moser-Hofstetter, 
geb. 1927, Oberfeldstrasse 8; Hans Tan-
ner, geb. 1932, Bäraustrasse 30; Hein-
rich Spiess, geb. 1923, Schrattenweg 
8; Andres Beer, geb. 1972, Rechthalten 
FR / Eglisbühl Bärau; Johann Röthlisber-
ger, geb. 1935, ob. Grindlen 922; Ruth  
Bigler-Werren, geb. 1942, Oberstrasse 64;  
Fritz Zaugg, geb. 1916, Oberstrasse 8

Kirchgemeinde	

	Langnau
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VeransTaLTungen

Ökumenische	Frauengruppe
Donnerstag, 24. August, 20.00 Uhr im 
Pfarreizentrum
Biblische Frauenbiographie: Esther

Tanzen	unter	freiem	himmel
Wir erfahren tanzend die Kraft der Ur-
symbole – Kreis, Spirale, Labyrinth. 

Flöten-, Gong- und Djembéklänge be-
gleiten uns beim Schreiten durchs Laby-
rinth. Am 12. September wird der Musi-
ker Otto Spirig die Tänze begleiten.
Bei schlechter Witterung tanzen wir auf 
der Heubühne.

Daten: 
Je Dienstag, 15.8. / 29.8. / 12.9. 2006 
von 19.00 bis 21.00 Uhr

Ort: 
Mittlerer Hapbach, Bärau i.E.
Leitung: Ruth Bachmeier, Langnau

Kosten: 
Fr. 60.– für 3 Abende (einzelne Abende 
können besucht werden);  
Reduktion nach Absprache möglich.

Anmeldung: 
Bis 8. August an R. Bachmeier
Halden 574, 3550 Langnau 
Telefon 034 402 26 00
bachmeier@smile.ch

«Im Labyrinth kann man sich nicht 
verlieren – im Labyrinth kann man sich 
finden.»

seniorenferien	06	
15. bis 21. September im Hotel Kreuz,
Lenk
Anmeldung bis 5. August bei Lucie 
und Peter Meyer, Telefon 034 402 30 28 

Berggottesdienst	Oberegg-gohl
Sonntag, 27. August, 13.30 Uhr
Zum Familiengottesdienst laden ein: 
Posaunenchor Langnau, Ev. Gemein-
schaftswerk Bärau, Ref. Kirchgemeinde 
Langnau, Alttäufergemeinde Kehr
Bei schlechter Witterung findet der An-
lass im Ev. Gemeinschaftswerk am Styg-
gässli im Bärau statt. 
Auskunft gibt am Sonntag ab 10.00 Uhr 
Telefon 034 402 13 67

gesprächskreis	am	Montagnachmittag
Montag, 7. August, 15.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Bundesrat Friedrich Traugott Wahlen 
(1899 bis 1985) – ein Emmentaler als 
Vater der «Anbauschlacht»; Leitung: Pfr. 
Gian-Enrico Rossi

radio	emme

Radiopredigt
Jeden Sonntag um zirka 9.30 Uhr 
sendet unser Lokalradio Emme eine 
Radiopredigt, gehalten von Pfarre-
rinnen und Pfarrern aus der näheren 
und weiteren Umgebung:
Sonntag, 6. August, Pfrn. Dorothee 
Bertschmann, Sumiswald
Sonntag, 13. August, Pfr. Felix 
Scherrer, Trub
Sonntag, 20. August, Pfr. Simon 
Jenny, Huttwil
Sonntag, 27. August, Sigi Kramer, 
Spitalseelsorger, Wolhusen

regionale	Veranstaltungen	
Kirchenfenster
Donnerstag 10. August, 20.00 Uhr: 
«500 Jahre Kirche Kirchberg». 
Das Gebäude – die Gemeinschaft. 
Gespräche mit der Arbeitsgruppe
Donnerstag, 24. August, 20.00 Uhr: 
«Warum Sara lacht und Josef weint», 
Ur- und Vätergeschichten erklärt, 
kommentiert und erzählt; Gespräch 
mit Pfr. Peter Egger, Biel

singen	in	der	Kirche	Trub
Offenes Singen
Sonntag, 27. August, Kirche Trub, 
9.15 bis 9.40 Uhr: Predigt. 
9.45 bis 10.15 Uhr: «Offenes Singen» 
mit Christian Gfeller, Orgel/Klavier, 
und Pfr. Felix Scherrer.

nocturne
Samstag, 19. August, 22.30 Uhr 
in der ref. Kirche Langnau
«Sommernachtsträume» 
mit SchülerInnen der Musikschule 
Oberemmental und dem Pfarrteam; 
Kollekte für die Musikschule 
Oberemmental

MOnaTsspruch

Er ist der lebendige Gott; er lebt in Ewig-
keit. Sein Reich geht niemals unter; seine 
Herrschaft hat kein Ende.
 Daniel 6, 27

www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeinderatspräsident:	Markus	roder,	Telefon	034	402	40	54
pfarramt	Bärau-gohl:	gian-enrico	rossi,	Telefon	034	402	26	07
pfarramt	Ost:	Matthias	Zehnder,	Telefon	034	402	11	27
pfarramt	Ost+:	ursula	Wyss,	Telefon	034	402	80	76
pfarramt	West:	roland	Jordi,	Telefon	034	402	30	70
Diakon:	philipp	Joss,	Telefon	034	402	66	67
sekretariat:	Telefon	034	402	44	10
hausleitung	Kirchgemeindehaus:	Telefon	034	402	37	81

Kinderkirche-Familiengottesdienst

Sonntag, 13. August 2006, 9.30 Uhr 
in der ref. Kirche

«Frosch isch Frosch und Fisch isch 
Fisch – Säg du mir, wär du de bisch»

Ein Gottesdienst für Gross und Klein
Mit Pfrn. U. Wyss, Pfr. M. Zehnder, 
Ch. Vargas (Orgel) und Helferinnen



(3½ ). «Ich freue mich, ab Sommer 06 
in der Sonntagschularbeit mithelfen zu 
dürfen», schreibt Margreth. 
Liebe Margreth, wir heissen Dich herz-
lich willkommen und danken Dir für 
Deine Zusage und die Mitarbeit an Bord 
der Sonntagschule!

Sonntagschullehrerinnen
Regula Fankhauser, Tel. 034 495 54 14
Christine Schürch, Tel. 034 495 58 46
Elisabeth Reber, Tel. 034 495 57 50
Margreth Wüthrich, Tel. 034 495 68 78

KirchgeMeinDeFerien

9. – 16. Oktober 2006
Zusammen mit der Kirchgemeinde Eggi-
wil bieten wir wiederum für unsere Se-
nioren Kirchgemeindeferien im Hotel 
Goldey in Interlaken an! 
Preis pro Person Fr. 780.00 (Einerzim-
mer), Fr. 720.00 (Doppelzimmer). An-
meldung bis 31. August an Esther Wal-
tert, Telefon 034 491 11 05. Für weitere 
Auskünfte ist ebenfalls Frau Waltert zu 
kontaktieren.
Bei finanziellen Engpässen hilft gerne das 
Pfarramt Trub (034 495 53 19) weiter.

neu:	gesprächsKreis!

Donnerstag, 21. September, 20 – 22 Uhr
Zu einem ersten Schnupperabend und 
Gedankenaustausch laden euch herzlich 
ins Kloster Trub ein:
Dorli Blaser, Alexandra Bickel, Elisabeth 
Reber, Kirchgemeinderat und Pfarrer.

unD	ausserDeM

alleinstehende	Frauen
Freitag, 25. August, 11.30 Uhr, Kloster. 
Anmeldung bis Mittwoch, 23. August 
an Trudi Fankhauser, Ofenhüsli, Telefon  
034 495 55 55. Kosten: Fr. 10.–. Nächste 
Zusammenkunft: Freitag, 29. September. 

gemeindebibliothek
Die Bibliothek ist während der Schulzeit 
wie folgt geöffnet: 
• Dienstag, 19.30 – 20.30 Uhr

• Samstag, 9.30 – 10.30 Uhr
Ausserdem immer:
• Mittwochs vor der Altersstubete 
(13.00 – 13.30 Uhr) 
• Während dem Treffen der alleinste-
henden Frauen

KirchLiche	unTerWeisung	
(KuW)

Nach den Sommerferien haben die 
KUW-SchülerInnen der 8. Klasse das 
folgende Programm: 
Mittwoch, 9. August: 14 bis 16.30 Uhr 
Heimstätte Bärau
Samstag, 12. August: 8.30 bis 11.30 Uhr 
Pfarrhaus
Mittwoch, 16. August: 14 bis 16.30 Uhr 
Emmentalisches Krankenheim 
Samstag, 26. August: 8.30 bis 11.30 Uhr
Pfarrhaus

BrOT	Fuer	aLLe

Folgender Bericht kam vom reformierten 
Mütter- und Säuglingsheim von Miskolc 
(Ungarn) von Andreas Hess.
Die	geschichte	von	T.s-né
Im November 2003 zog ich mit Hilfe 
des Familienzentrums mit meinen zwei 
minderjährigen Kindern ins Mütterheim 
ein. Ich hatte einen sehr bösen Mann, er 
trank, spielte Spielautomat und brachte 
das ganze Geld durch. Oft hatten wir 
nicht genug Geld um ein Stück Brot zu 
kaufen. Mein Mann wollte sich nicht 
scheiden lassen, deshalb beschloss ich, 
von zu Hause mit meinen Kindern fort-
zulaufen, um meine Ruhe zu haben. Im 
Mütterheim wohnte ich anderthalb Jahre. 
Während dieser Zeit liess ich mich schei-
den, arbeitete und kam langsam auch 
psychisch in Ordnung. Nach dieser Zeit 
zogen wir in eine Zwischenwohnung 
um, wo wir zur Zeit mit einer anderen 
dreiköpfigen Familie zusammen leben. 
Wir bezahlen gemeinsam die Wasser-, 
Gas- und Stromkosten, was viel günstiger 
ist als die Untermiete. Wir wohnen gern 
hier, wir haben ein sehr schönes Zimmer. 
Wir haben auch eine gute Beziehung zu 
der anderen Familie. Meine fünfzehnjäh-
rige Tochter besucht zur Zeit die neunte 
Klasse, sie geht nachmittags zur Schule, 
lernt Friseurin. Da ich bei der Schokola-
denfabrik Nestlé vormittags arbeite, hilft 
mir meine Tochter sehr viel. Jeden Mor-
gen bringt sie ihren fünfjährigen Bruder 
in den Kindergarten. Bis zum heutigen 
Tag besuche ich das Mütterheim, spre-
che mit den Heimbewohnern, Fürsorge-
rinnen und der Heimleiterin. Ich kann 
mich bei der Heimleiterin für sehr vieles 
bedanken, sie gab mir viele gute Worte, 
konnte auf mich einwirken und sagte mir 
ins Gesicht, wenn ihr etwas nicht gefiel 
und davon fühlte ich mich immer bes-
ser und stärker. Ich kann ihr für vieles 
danken, für das, dass ich so wurde wie 
ich heute bin und für das, dass ich der 
Zukunft ins Auge sehen kann. Ich werde 
meine Kinder anständig erziehen, ob-
wohl es sehr schwer sein wird.

VaKanZ	pFarraMT

Während dem Monat August ist für all-
fällige kirchliche Bestattungen Pfrn. Re-
nate Beyeler, Schwarzenburg (Telefon 
031 731 15 25) zuständig. 

Das	LeTZTe	MaL	

Die Bananenkisten füllen sich langsam. 
Manches braucht viel Zeit, weil es mit 
vielen Gedanken und Erinnerungen ver-
bunden ist, anderes verschwindet rasch 
in den Kisten. Wenn Sie diesen Säemann 
in den Händen halten, werden wir das 
Pfarrhaus verlassen haben. Es ist mir und 
Stephanie ein grosses Bedürfnis, für all 
die Zeichen des Dankes, der Wertschät-
zung und der Freundschaft, die wir in 
den letzten Wochen erfahren durften, 
herzlich zu danken. Sie haben uns tief 
berührt. 
«Bhüet Euch Gott» Daniel Guggisberg 
 

einLaDung	
ZuM	seniOrenausFLug

Dienstag,	8.	august	2006
gurnigel-schwarzsee-Freiburgbiet

Abfahrt: 
Bären Kröschenbrunnen ab 11.55 Uhr
Bahnhof Trubschachen ab 12.00 Uhr
Helvetiaplatz Trubsch. ab 12.10 Uhr 
Pflegeheim Bärau ab 12.20 Uhr

Route:
Wir fahren via Konolfingen–Kiesen und 
Jaberg und steuern das Gürbetal an. 
Über Kirchdorf und Riggisberg geht es 
auf den Gurnigel. Dann führt unsere 
Reise weiter über den Selibühlpass–San-
gernboden–Zollhaus nach Schwarzsee. 
Dort verweilen wir und geniessen unser 
«Zvieri». Im späteren Nachmittag verab-
schieden wir uns und treten die Heim-
reise an. Durchs Freiburgbiet geht es via 
Zollhaus–Plaffeien–Alterswil und Tafers 
Düdingen entgegen. Über Bern, Worb, 
Langnau kehren wir nach Trubschachen 
zurück. 
Ankunft in Trubschachen um zirka 
18.30 Uhr

Verpflegung:
Menu	a Salatteller
Menu	K gebratenes Hähnchen mit
Speck, Pommes frites, Saisongemüse
Menu	L Forellenfilet mit Mandeln, 
Petersilienkartoffeln, Kräutertomate

Kosten:
Da die Kirchgemeinde einen Beitrag an 
die Reise leistet, betragen die Kosten 
inkl. Zvieri Fr. 35.–.
Niemand muss aus finanziellen Gründen 
zu Hause bleiben. Wir freuen uns, wenn 
viele an unserem Ausflug teilnehmen.

Anmeldung:
Bis Donnerstag 3. August 2006 an
Doris Ramseier
Hämelbach
3555 Trubschachen
Telefon 034 495 56 86

anmeldung	seniorenausflug	 

Anzahl Personen 

Name 

Einsteigeort 

  Menu A  
  Menu K
  Menu L

gOTTesDiensTe

•  Sonntag, 6. August, 20 Uhr: Abend-
gottesdienst (Pfarrer Daniel Guggis-
berg). Predigttaxi: Vreni Baumgartner, 
Telefon 034 495 53 56.

•  Dienstag, 8. August, 10 Uhr: Andacht 
im Betagtenheim Altgysmoos (Trudi 
Fankhauser, Ofenhüsli). 

•  Samstag, 12. August, 14 Uhr: Trauung 
(Pfr. Felix Scherrer).

•  Sonntag, 13. August, 9.15 Uhr: Gottes-
dienst (Pfarrer Felix Scherrer). Predigt-
taxi: Magdalena Hodel, Riedgut, Tele-
fon 034 495 50 07.

•  Freitag, 18. August, 10 Uhr: Andacht 
im Emmentalischen Krankenheim (Pfr. 
Felix Scherrer).

•  Samstag, 19. August, 13.30 Uhr: Trau-
ung mit Taufe (Pfr. Felix Scherrer).

•  Sonntag, 20. August, 9.15 Uhr: Mit 
Trubschachen zusammengelegter Got-
tesdienst in der Kirche Trub mit Taufe 
(cand. theol. Annemarie Beer, Lang-
nau). Predigttaxi: Beat Blaser, mittl. 
Statt, Telefon 034 495 60 04.

•  Freitag, 25. August, 10 Uhr: Andacht 
im Betagtenheim Altgysmoos (Pfr. Fe-
lix Scherrer).

•  Samstag, 26. August, 15 Uhr: Trauung 
(Pfr. Felix Scherrer).

•  Sonntag, 27. August, 9.15 Uhr: Got-
tesdienst mit offenem Singen (9.15 bis 
9.40 Uhr: Predigt, 9.45 bis 10.15 Uhr: 
Offenes Singen. (Pfarrer Felix Scherrer 
und Christian Gfeller, Organist). Pre-
digttaxi: Therese Wüthrich, Post, Tele-
fon 034 495 51 85 (abends).

KirchLiche	hanDLung

Taufe
• 18. Juni: Sven Fankhauser. Eltern: Micha-
el und Carole Fankhauser-Reber, Trub.
«Gott hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen We-
gen.» Psalm 91, 11

KirchLiche	unTerWeisung

9. Schuljahr
Donnerstag, 10. / 17. / 24. / 31. August
Donnerstag, 7. / 14. / 21. September
(jeweils 15.40 bis 17.15 Uhr, Kloster, 
Dach)

sOnnTagschuLe

Sonntag, 13. / 27. August
Sonntag, 10. September
(jeweils 9.15 Uhr, Kloster)

Sonntagschulfest
Mittwoch, 16. August, ab 12.00 Uhr auf 
Schurtenell.
Thema: «Joseph». Von Kanaan nach 
Ägypten.
Wir bräteln (ihr braucht nichts mitzuneh-
men), basteln, singen und spielen. Das 
Fest findet bei jeder Witterung statt.
Obligatorische Anmeldung bis Sonntag, 
13. August, an die Sonntagschullehre-
rinnen.

Neue Sonntagschullehrerin
Auf Ende Schuljahr hat Karin Wiedmer 
als Sonntagschullehrerin demissioniert. 
Wir danken Karin für ihre fundiert ge-
leiste Arbeit zugunsten der Sonntagschu-
le und wünschen ihr in ihrem weiteren 
Wirkungskreis alles Gute und Gottes 
Segen! Neu springt Margreth Wüthrich, 
Schmittenhof, in die entstandene Lücke. 
Margreth ist verheiratet und Mutter von 
zwei Kindern: Claudia (5) und Thomas 

gOTTesDiensTe

•  Sonntag, den 6. August, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufen mit Pfr. Daniel 
Guggisberg, Langnau, dem Organisten 
Walter Guggisberg und der Sigristin 
Ruth Wittwer. Predigtautodienst: Ros-
marie Leuenberger, Tel. 034 495 50 04. 

•  Sonntag, den 13. August, 20 Uhr: 
Abendgottesdienst gestaltet von Pfr. 
Felix Scherrer, Trub, der Organistin 
Cornelia Fuhrer und dem Sigristen 
Fritz Langenegger. Predigtautodienst: 
Käthi Walther, Tel. 034 495 58 45.

•  Sonntag, den 20. August, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche Trub gestal-
tet von cand. theol. Annemarie Beer, 
Trub. Wir feiern mit den «Truebern». 
Predigtautodienst: Oswald Schüp-
bach, Tel. 034 495 51 31. 

•  Sonntag, den 27. August, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst. Die Predigt hält Pfrn. Re-
nate Beyeler, Schwarzenburg. Es wir-
ken weiter mit: Die Pianistin Rebekka 
Habegger und die Sigristin Ruth Witt-
wer. Predigtautodienst: Martin Kohler, 
Tel. 034 495 63 24.

KirchLiche	hanDLungen

Taufe
Am 2. Juli: Nino Thuner. Eltern: Stefan 
und Denise Thuner-Wüthrich, Langnau.
«Siehe, Gott steht mir bei und erhält 
mein Leben.» Psalm 54, 6

Bestattung
am 3. Juli: Mathilde Gerber-Leuen-
berger, geb. 1916, gest. 28. Juni 2006. 
Wohnhaft gewesen Krümpelhüttenmösli 
Schwand, mit Aufenthalt vorder Scheid-
bach, Schangnau.
«Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein.»  Jesaja 43, 1b

KiKi-naMiTTag			

Am Samstag, den 19. August treffen wir 
uns wie gewohnt um 14.00 Uhr beim 
Pfarrhaus. Sicher gibt es viel zu erzählen 
nach den grossen Ferien. Wir freuen uns 
auf viele bekannte Gesichter und sind 
neugierig auf ein paar Neue! Also, bis 
bald, auf eine spannende neue Zeit im 
Kiki … KathrinAliceHansueli

Kirchgemeinde	

	TruBschachen
www.trubschachen.ch/dorf/kirche

pfarramt:		Vakant,	Telefon	und	Fax	034	495	51	28	
e-Mail:	pfarramt.trubschachen@bluewin.ch

sekretärin	des	Kirchgemeinderates:	rosmarie	Leuenberger,	Telefon	034	495	50	04
Kirchgemeindepräsidentin:	Käthi	Walther,	Telefon	034	495	58	45

Kirchgemeinde	

	TruB
www.kirchetrub.ch

pfarramt:		Felix	scherrer,	Telefon	034	495	53	19		
e-Mail:	pfarramt@kirchetrub.ch

sigristen:	Vreni	und	christian	habegger,	Telefon	034	495	57	35
Kirchgemeindepräsident:	Martin	Wiedmer,	Telefon	034	495	61	36

Vom	Beten
Zu	guTer	LeTZT

«Beten ist wieder ‹in›!» lese ich erfreut in Tageszeitungen. Aber wie steht es ums 
Beten? Eine Geschichte von Dom Helder Camara gibt augenzwinkernd Auf-
schluss: Zwei Lastkutscher kamen mit vollgeladenem Karren einher. Die Wege 
waren verschlammt, und beide Karren fuhren sich fest. Einer der beiden Kutscher 
nannte sich fromm. Er fiel dort im Schlamm auf die Knie und begann, Gott dar-
um zu bitten, er möge ihm helfen. Er betete, betete, betete ohne Unterlass und 
betrachtete dabei den Himmel.
Währenddessen fluchte der andere, arbeitete aber und suchte sich angestrengt 
Zweige, Blätter und Erde zusammen. Er schlug auf den Esel ein, schob am Karren 
und schimpfte dabei, was das Zeug hielt.
Und da geschieht das Wunder: aus der Höhe steigt ein Engel hernieder. Zur Über-
raschung der beiden Kutscher kommt er jedoch demjenigen zu Hilfe, der geflucht 
hat. Der arme Mann wird ganz verwirrt und ruft dem Engel zu: «Entschuldige, 
das muss ein Irrtum sein. Sicher gilt die Hilfe dem anderen.» Aber der Engel sagt: 
«Nein, sie gilt dir. Gott hilft dem, der arbeitet.»
Natürlich werden wir daraus nicht den Schluss ziehen, es sei richtig, zu schimp-
fen, und es liege nichts Schlimmes darin, zu fluchen.
Aber derjenige, der Gott die Verantwortung für alles auflädt und nur betet und 
Gelübde ablegt, ohne Anstrengungen zu unternehmen, der hat das Christentum 
nicht verstanden. Bhüet Ech Gott! Pfr. Felix Scherrer, Trub


